
Anlage 5
Vermessungsstelle:
……………………………………… Aktenzeichen: ……………..……..…………

Katasterbehörde:
……………………………………… Aktenzeichen: ……………………………….
Gemarkung:

…………………………………………………………
Niederschrift 
über die Anhörung der Beteiligten und das Ergebnis der
 FORMCHECKBOX 

Grenzfestlegung

 FORMCHECKBOX 

Grenzfeststellung

 FORMCHECKBOX 

Abmarkung

Die Niederschrift wurde aufgenommen am ………………………. in ……………………………………
I.
Betroffene Flurstücke
Flur ………….…………… Flurstücke …..………………..…………………………………………………
Die Lage der betroffenen Flurstücke und Grenzpunkte ist aus der beigefügten Skizze zu ersehen.
II.
Untersuchung und Feststellung der bereits im Liegenschaftskataster nachgewiesenen Grenzpunkte

 FORMCHECKBOX 

Die Abmarkungen zu den in der Skizze entsprechend gekennzeichneten Grenzpunkten wurden in Übereinstimmung mit dem für sie maßgebenden Katasternachweis vorgefunden. Es wird festgestellt, dass diese örtlichen Grenzmarken die rechtmäßige Grenze kennzeichnen.
 FORMCHECKBOX 

Die Abmarkungen zu den in der Skizze entsprechend gekennzeichneten Grenzpunkten wurden nicht in Übereinstimmung mit dem für sie maßgebenden Katasternachweis vorgefunden. Näheres ergibt sich aus der Skizze und den zugehörigen Erläuterungen. Es wird festgestellt, dass die betreffenden örtlichen Grenzmarken nicht die rechtmäßige Grenze kennzeichnen. Die korrekte Position der betreffenden Grenzpunkte in der Örtlichkeit wurde durch Übertragung des Katasternachweises festgestellt.
 FORMCHECKBOX 

An den in der Skizze entsprechend gekennzeichneten Grenzpunkten wurden keine Grenzmarken vorgefunden. Die örtliche Lage der betreffenden Grenzpunkte wurde nach dem Katasternachweis festgestellt.
 FORMCHECKBOX 

Der Katasternachweis ist für die in der Skizze gekennzeichneten Grenzpunkte nicht maßgebend.
 FORMCHECKBOX 

Die Betroffenen wurden darauf hingewiesen, dass sie sich durch einen Grenzfeststellungsvertrag auf den nach sachverständiger Beurteilung des Beurkundenden wahrscheinlichsten Verlauf der betreffenden Grenze einigen können.
 FORMCHECKBOX 

Die Betroffenen haben sich bezüglich der in der Skizze gekennzeichneten Grenzpunkte durch Grenzfeststellungsvertrag geeinigt. Der Grenzfeststellungsvertrag ist in einem gesonderten Dokument beurkundet, das als Anlage zu dieser Niederschrift beigefügt ist.
 FORMCHECKBOX 

Die Betroffenen haben sich nicht auf den örtlichen Verlauf der in Rede stehenden Grundstücksgrenze geeinigt. Sie wurden darauf hingewiesen, den ordentlichen Rechtsweg beschreiten zu können, dass bis zu einer gerichtlichen Entscheidung die betreffende Grenze im Liegenschaftskataster als nicht feststellbar geführt wird und dass dieser Eintrag auch durch einen späteren Grenzfeststellungsvertrag abgelöst werden kann.
 FORMCHECKBOX 

Die Grenzfeststellung erfolgt nach Maßgabe des Einigungsergebnisses im Grenzfeststellungsvertrag
vom …………………………….……… Aktenzeichen ……………………………………………
III.
Festlegung der neuen Grenzpunkte und des Verlaufs der neuen Grenzen
Der Grenzfestlegung ging 

 FORMCHECKBOX 

eine örtliche Untersuchung der Grenzpunkte der betroffenen Flurstücke voraus.
 FORMCHECKBOX 

keine örtliche Untersuchung der Grenzpunkte der betroffenen Flurstücke voraus.
Die neuen Grenzpunkte und der Verlauf der neuen Grenzen wurden so festgelegt, wie es in der Skizze zu dieser Niederschrift dokumentiert ist. Die Festlegung richtete sich im Einzelnen nach den Angaben von
…………………………………………………………………………….…………………………………….

IV.
Abmarkung

 FORMCHECKBOX 

Die in der Skizze entsprechend gekennzeichneten Grenzpunkte wurden auf Antrag abgemarkt.

 FORMCHECKBOX 

Die Abmarkung der in der Skizze entsprechend gekennzeichneten Punkte wurde abweichend vom Katasternachweis vorgefunden und entfernt.
V. Ergebnis der Anhörung der Beteiligten
……………………………………………………………………………………………………………….….

…………………………………………………………………………………………………………………..

…………………………………………………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………………………………………………......

…………………………………………………………………………………………………………………..

……………………………………………………………………………………………………………….….

…………………………………………………………………………………………………………………..

…………………………………………………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………………………………………………......

…………………………………………………………………………………………………………………..

……………………………………………………………………………………………………………….….

…………………………………………………………                   ………………………………………….

(Name der beurkundenden Person, Amts- oder Berufsbezeichnung)
(Unterschrift der beurkundenden Person)
